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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Feldmoching II : TSV Dachau 65 VI 
Montag, 28.11.2022, 19:00 Uhr

Specht in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der TSV Feldmoching II am Montag, den 28. November im 8. Saisonspiel auf
den TSV Dachau 65 VI. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 12:25 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Axel Specht.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Henseleit / Lange zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Lübeck / Wolfseher aber trotzdem sicher mit 11:7, 5:11, 13:11, 11:
9 ein. Einen Erfolg verpassten anschließend Brandt / Steinhoff bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Specht / Witt. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas Wolfseher konnte Klaus-Dieter Brandt anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kaum was zu bestellen
hatte Klaus Henseleit bei seinem 0:3 gegen Thorsten Lübeck, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Das Einzel zwischen Axel Steinhoff und Gerhard Witt endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen
Siegfried Lange und Axel Specht, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Lange ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Specht mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Klaus-Dieter Brandt das Spiel gegen Thorsten Lübeck noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 7:11,
7:11, 9:11. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Klaus Henseleit gegen Andreas Wolfseher,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend die Partie zwischen Axel Steinhoff und Axel Specht, ehe sich der Gastspieler mit 2:11,
11:8, 7:11, 11:8, 4:11 durchsetzte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Feldmoching II am 09.01.2023 gegen den TSV
Dachau 65 VIII um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2022 gegen den TSV
Bergkirchen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Feldmoching II

Doppel: Henseleit / Lange 1:0, Brandt / Steinhoff 0:1 
Einzel: K. Brandt 0:2, K. Henseleit 0:2, A. Steinhoff 0:2, S. Lange 0:1 

 TSV Dachau 65 VI
Doppel: Lübeck / Wolfseher 0:1, Specht / Witt 1:0 
Einzel: T. Lübeck 2:0, A. Wolfseher 2:0, A. Specht 2:0, G. Witt 1:0


